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(2) in etwa bestätigt u/erden. Diese Lrgebnisse gelten aber nur
timmte uuerschnittsform. Die Untersuchung anderer Uuerschnitts-

daß der in (2) betrachtete Querschnitt sin Ausnahmefall mit be-
nem Linfiuß der Uuerschnittsverformung ist. Aus der Fig. 7 in (2)
tlich, weil sowohl durch Vergrößern als auch durch Verkleinern
er ungünstige Einfluß der Uuerschnittsverformung wächst. Diesem
1 deshalb ein 6-fach abgeknicktes Hut-Profil gegenübergestellt
ild 2 sind die antimetrischen "Beulknick"-Spannungen mit den Bie-
spannungen verglichen, wobei die Krempenbreite variiert wird. Ls
daß von einer bestimmten Lange ab, hier etwa von 11U cm aufwärts,
llknicken die antimetrische Ausweichform genügend genau beschreibt,
t ist, daß bei einer Verbreiterung der Krempe die Biegedrillknick-
leiner werden, woraus folgt, daß Hut-Profile im Bereich mittlerer
chlankheiten dem U-Profil und erst recht dem C-Profil unterlegen
eich kleiner Schlankheiten wirkt sich dagegen die Verbreiterung
owohl beim Hut-Prbfil als auch beim C-Profil positiv aus. Die £r-

das C-Profil zeigt Bild 4. Auch beim symmetrischen Ausweichen
ei kleinen Schlankheiten einen starken Einfluß der Querschnittsver-
Ergebnisse sind für das Hut-Profil in Bild 3 und für das C-Profil

gegeben. Die kritischen Spannungen sind dort etwa so groß wie die
Tischen Beulknicken. Die Lrgebnisse des reinen Biegeknickens sind
ch, daß sie auf Bild 3 nicht mehr darzustellen sind.

(1) S c h a r d t, R. "Line Erweiterung der technischen Biegelehre für die Be¬

rechnung biegesteifer prismatischer Faltwerke." Der Stahlbau 35 (1966J
H. 6, j. 161 - 171

(2) Suzuki, Y und U k u m u r a, T. "Influence of Cross-Sectionai Dis¬
tortion on Flexurai-Torsional Buckling." IVBH Kongress 196B
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Bild 2 Biegedrillknickspannungen und Beulknickspannungen
trisch für Hut-Profil (Gabellagerungj
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Bild 3 Beulknickspannungen symmetrich für Hut-Profil (Gabeilagerung)
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Bild 4 Biegedrillknickspannungen und Beulknickspannungen
metrisch für C-Profil (Gabellagerung)
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Bild 5 Biegeknickspannungen und Beulknickspannungen
für C-Profil (Gabellagerung)
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